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Bevor wir starten:
Der Event wird auf Hochdeutsch durchgeführt, aber …
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Herzlich willkommen! Heute sind rund 60 Gäste
von 26 Kunden am Community-Event anwesend



EGELI Informatik AG

Joel Horni
Projektmanager

Fliegen

Unser Team freut sich auf den Nachmittag mit Ihnen

Martin Egeli
CEO

Golf, Wanderungen

Daniel Egeli
Leiter debit Suisse Romande

Japanisch

Raphael Wullschleger
Head Business Development

Klassische Musik

Thomas Gerster
Key Account Manager

Tennis

Tommaso Daniele
Key Account Manager

Gokart

Miriam Bücheler
Leiterin debit Customizing

Pferde

Kevin Fassbind
Leiter Projekte

DJ

Gabriel Looser
Projektmanager

Jassen

Lukas Brandenberger
Projektmanager

Afrika

Irma Roth
Marketing Manager

Schwarz

Jan Steiner
Junior Business Development

Fussball



EGELI Informatik AG

Vielen Dank für Ihre Teilnahme an unserer Kundenumfrage! Ihre 
Inputs nehmen wir ernst und wollen uns gezielt verbessern.

100%

Würden unsere Produkte weiterempfehlen

4.85
Gesamtzufriedenheit mit «debit»

und unseren Dienstleistungen

Bessere Software-Dokumentation
Erweiterte Release-Notes
Weniger generische Todos

Mehrfach genannte 
Verbesserungsvorschläge

5.32
Erreichbarkeit und Kompetenz

unserer Support-Mitarbeitenden

Juli-August 2025 (n=26)
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Der heutige Nachmittag in der Übersicht

Zeit Thema Ort
13:30 (15’) Begrüssung und Einleitung Trotte
13:45 (60’) Zentrale Neuerungen im Überblick in 4x15min

1. Process Mining
2. Option «Standard-Reporting»
3. Option «Sichtigkeit»
4. Schuldnerportal

Trotte

14:45 (30’) Kurze Pause: Kaffee und Kuchen Entrée / Terrasse
15:15 (45’) Workshop I in 3 Gruppen:

Einsatz von KI in debit
Trotte, Ausee, 
Seeparkzimmer

16:00 (45’) Workshop II in 3 Gruppen:
Frontend-Modernisierung in debit

Trotte, Ausee, 
Seeparkzimmer

16:45 (15’) Abschluss und Ausblick Trotte
anschliessend Apéro Entrée / Terrasse



EGELI Informatik AG

Die Gruppeneinteilung für die zwei Workshops
Ihre Gruppe ist auf Ihrem Namensschild ersichtlich



Zentrale Neuerungen im Überblick
In 4x15 Minuten über Optionen und Erweiterungen informiert



Process Mining 
Einmalige Dienstleistung zum Durchleuchten Ihrer Prozesse
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Process Mining: Funktion

Umfassende Analyse ihrer IST-Prozesse in debit auf Basis von 
Logdaten (keine Kundendaten).

Identifiziert ineffiziente Abläufe wie beispielsweise: unnötige manuelle 
Schritte, nicht optimale Prozessabläufe, etc.

Liefert Informationen zu Dauer, Frequenz und Aufwand von Tätigkeiten.

Unsere Business Analysten liefern einen Report mit Analysen und 
Verbesserungsvorschlägen 
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Process Mining: Vorteile

Transparenz dank datengetriebener Analyse

Zeit- und Kostenersparnisse durch gezielte Prozessoptimierung

Nachhaltiger Nutzen durch Wiederverwendbarkeit der Analysen für 
kontinuierliche Verbesserungen
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Vorgehen bei einem Process Mining Auftrag

1. Kick-off: Definition der Ziele
2. Aufbereitung der Daten (keine datenschutzrelevanten)
3. Bereitstellung der Daten im BI Tool von EGELI + 

Aufsetzen der BI-Auswertungen
4. Analyse durch die Egeli Informatik

o Analyse der Daten mit den vorgestellten Werkzeugen
o Definition möglicher Massnahmen und Verfassen eines Berichtes

5. Besprechung der Resultate mit dem Kunden
6. Definition des weiteren Vorgehens (e.g. Anpassung Konfiguration sinnvoll?)

Process Mining kann für on-Premise und für SaaS Kunden durchgeführt werden
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Einblicke in das Process Mining
Überblick: erste Analysen der Mengen möglich
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Einblicke in das Process Mining
Auswahl eines Prozesses zur Detail-Analyse
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Häufig gewählte Wege prüfen

Einblicke in das Process Mining
Map & Varianten: zeigt durchlaufenen Varianten an
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Einblicke in das Process Mining
Map & Varianten: zeigt die Todo Bearbeitungszeit

Todo Durchlaufzeit prüfen
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Einblicke in das Process Mining
Unter "Details & Forecast" kann die mögliche Optimierung errechnet werden

Mögliche 
Zeitersparnis 
(abhängig von 
erkannten 
Massnahmen) 
wird angezeigt
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Einblicke in das Process Mining
Phasen KPIs: Zeigt welche Phasen wie oft durchlaufen werden

Diese 3 Phasen 
wurden nie 
durchlaufen, 
werden aber 
gewartet
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Einblicke in das Process Mining

• Analyseergebnis 1: 
• Ergebnis: Todo Bearbeitung dauert lange
• Massnahme: Textpassagen, die häufig auftreten, könnten mit Textbausteinen umgesetzt 

werden.

• Analyseergebnis 2: 
• Ergebnis: Mehrere Phasen werden nie durchlaufen
• Massnahme: Phasen könnten entfernt werden, um Wartungsaufwand einzusparen. 

Zusammenfassung anhand des Beispiels "SP_KommunikationErfassen"
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Umfang des Process Mining

• Es handelt sich um ein einmaliges Beratungsprojekt
• Das Projekt wird mit der Übergabe des Berichtes abgeschlossen.
• Der Aufwand beträgt ca. 7 Personentage.

• Möglich sind folgende Erweiterungen: 
• Die Daten können auch nach Abschluss des Beratungsprojektes in das BI Tool eingelesen 

werden.
• EGELI kann zu einem späteren Zeitpunkt (z.B. ein Jahr später) eine weitere Process Mining 

Beratung durchführen.   



Täglich aktualisierte Standard-Auswertungen mit interaktiven Grafiken

Option «Standard-Reporting»
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Standard Reporting: Funktion

Wir generieren in Power BI standardisierte Reports. 

Diese enthalten diverse Auswertungen zu Dossiers, Verlustscheinen, 
Todos, Beträgen, Begehren, Schuldnern.

Die Reports enthalten interaktive Grafiken und Diagramme… 

…und werden täglich automatisch aktualisiert. 
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Standard Reporting: Vorteile

Interaktive Dashboards mit Drill-Downs, Filtern und dynamischen 
Visualisierungen.

Täglich automatisch aktualisierte Daten – keine manuelle Pflege nötig.

Browserbasierter Zugriff und einfache Freigabe der Reports an 
zusätzliche Nutzer in Power BI.

Auf die Bedürfnisse von Inkasso-Abteilungen abgestimmt: Passend 
für Kunden, die aus Effizienzgründen vorgefertigte Reports bevorzugen.
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Einblicke in das Standard Reporting
Unser Standard Reporting zeigt eine Vielzahl an Auswertungen, die wir regelmässig 
weiterentwickeln und ergänzen. 



EGELI Informatik AG

Einblicke in das Standard Reporting
Beispiel: Der Verlustschein-Report zeigt verjährende Verlustscheine
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Einblicke in das Standard Reporting
Beispiel: Verlustschein-Details sind in übersichtlichen Diagrammen dargestellt
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Einblicke in das Standard Reporting
Grafiken reagieren dynamisch auf Knopfdruck
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Einblicke in das Standard Reporting
Detail-Listen lassen sich per Mausklick generieren
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Einblicke in das Standard Reporting
Über Listen können die Details zu den einzelnen Verlustscheinen ermittelt werden
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Einblicke in das Standard Reporting
Listen lassen sich im xlsx-Format exportieren
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Einblicke in das Standard Reporting
Tagesgeschäft planen und Auslastungen im Blick behalten
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Einblicke in das Standard Reporting
Dynamik der Auswertung nutzen, um Art der Todos zu erkennen
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Einblicke in das Standard Reporting
Erkennen durch wen, wo und wann Aktionen im System notwendig waren
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Einblicke in das Standard Reporting
Muster in der Arbeitslast erkennen dank Zeitstrahl: Anzahl Todos
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Einblicke in das Standard Reporting
Dossier-Inventar grafisch dargestellt
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Einblicke in das Standard Reporting
Dossier-Inventar als Liste
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Einblicke in das Standard Reporting
Weitere Auswertungen: Anzahl Dossier pro Mitarbeiter oder Gläubiger
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Einblicke in das Standard Reporting
Weitere Auswertungen: Zahlungen nach Valutadatum
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Einblicke in das Standard Reporting
Weitere Auswertungen: Anzahl Schuldner pro Kanton



EGELI Informatik AG

Einblicke in das Standard Reporting
Weitere Auswertungen: Anzahl Schuldner pro Land
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Wie Sie die Option Standard Reporting beziehen können

Für wen ist die Option Standard Reporting geeignet: 
• Sie benötigen standardisierte Auswertungen für debit
• Sie sind ein debit SaaS oder on-Prem Kunde – beides wird unterstützt
• Sie wünschen keine individuellen Spezial-Reports oder Meta-Reports, die 

Daten aus debit und ihren anderen Applikationen konsolidiert auswerten

Welcher Aufwand geht mit der Option Standard Reporting einher: 
• Einmaliges Aufsetzen: rund 4-7 Personentage
• Jährlicher Wartungsbeitrag: Abhängig von Ihrer Lizenzgrösse 
• Gerne beraten wir Sie bezüglich dieser Option und stellen bei Interesse eine 

Offerte aus



Option «Sichtigkeit»
Gezielte und detaillierte Vergabe von Rechten 
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Sichtigkeit: Funktion

Die Option ermöglicht Ihnen, gezielt Zugriffsrechte auf Datensätze zu vergeben

Debit User werden Sichtigkeitsgruppen zugewiesen – z. B. nach Hierarchie, Markt 
oder Rechtseinheit.

Für jede Gruppe wird festgelegt, auf welche Gläubiger sie Zugriff hat. Diese Rechte 
werden automatisch auf untergeordnete Objekte wie Schuldner und Dossiers 
weitergegeben.

Die Sichtbarkeit wirkt sich natürlich auch auf die Menüs, “Meine Arbeit” und 
“Abfragen” aus.
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Need-to-Know: Minimiert ungewollte Zugriffe durch granulare 
Rechtevergabe.

Compliance: Unterstützt die Einhaltung gesetzlicher Vorgaben wie 
dem Datenschutz

Flexibel: Berechtigungen lassen sich bei Bedarf schnell und einfach 
anpassen.

Sichtigkeit: Vorteile
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Ein Beispiel von Zugriffsberechtigung
User der Gruppe “Ticino” sehen Gläubiger Ticino und deren Dossiers und Schuldner 
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Allgemeine Suche / Raum «Meine Arbeit»
Es werden nur berechtigte Elemente angezeigt
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Es werden nur berechtigte Elemente angezeigt

Anzeige in den «Abfragen» / mit Sichtigkeit «Egeli»

Aufgrund seiner Berechtigungen werden diesem User die Dossiers des Gläubigers “Egeli 
Informatik AG” angezeigt…  
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… während dieser Userin die Berechtigung auf Dossiers des Gläubigers “Egeli Informatik AG” 
fehlen, weshalb sie nicht angezeigt werden.

Anzeige in den «Abfragen» / mit anderer Sichtigkeit
Es werden nur berechtigte Elemente angezeigt
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Definieren der Sichtigkeitsgruppen
• Rechte werden zentral durch Administratoren vergeben und können jederzeit einer 

geänderten Organisation angepasst werden. 
• Im Rollen-Menü können Sichtigkeitsgruppen erstellt und Benutzer hinzugefügt werden. 
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Definieren der Sichtigkeitsgruppen
Alternativ kann pro Benutzer (im Benutzer-Menü) die Zugehörigkeit zu einer 
Sichtigkeitsgruppe definiert werden.   
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Wie Sie die Option Sichtigkeit beziehen können

• Einmaliges Aufsetzen: ist auf wenige Tage beschränkt
• Jährlicher Wartungsbeitrag: von ihrer aktuellen Lizenzgrösse abhängig

Gerne beraten wir Sie bezüglich dieser Option und stellen bei Interesse eine 
Offerte aus. 
Da aktuell einige Kunden eine Umsetzung wünschen, freuen wir uns über 
genügend Vorlaufzeit. So können wir uns die nötige Zeit für sie reservieren. 



Schuldnerportal
Effizientes Aufsetzen eines Schuldnerportals anhand des Beispiels 
Creditreform
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Ziel: Effizienzsteigerungen und schnellere Zahlungen

• Ausgangslage Creditreform: 
• Interaktionen mit Schuldnern vorwiegend manuell und zeitintensiv.
• Interaktionen sollen digitalisiert/vereinfacht werden.
• EGELI Informatik soll Self-Service Portal erstellen, welches mit debit verknüpft ist. 

• Dafür benötigte Funktionalitäten (Beispiele):
• Schuldner hat Forderungs- und Zahlungsübersicht
• Schuldner hat digitale Einsicht in Originalrechnung
• Moderne Direktzahlungs-Optionen wie Twint und Karten.
• Unkompliziertes Anfragen und Genehmigen von Ratenplänen
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Wenige Monate von Kick-Off bis Go-Live

Wenige Monate von Kick-Off bis Go-Live (Q1 2025)

Kickoff
Definition MVP
Start Mockups, Designscreens
Architektur Abklärungen

Start Umsetzung
Entwicklung Backend 
und Frontend

Finalisierung
Anbindung Backend, 
Testing

Go Live

Ideen für Erweiterungen
Vollautomatisierung Ratenvereinbarung, 
Abbilden Dossierstatus, etc. 

Rahmenbedingungen von Creditreform: 
• Gute Lösung, die später einfach ausgebaut werden kann
• Rasche zeitliche und kostensensitive Umsetzung 
• Integration mit debit
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Schuldnerportal

Schuldnerportal Architektur (vereinfacht) 
Zahlungsanbieter

Einsicht 
Dossier

Zahlung

Kontakt-
formular

Daten ändernLogin per QR
Token auf Brief

Rest API

debit Backend

Rechnung 
anzeigenSchuldner

Austausch Nachrichten

Austausch Datenfelder

Dokumente an Portal
Ratenverein-

barung 
beantragen
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Schuldnerportal: Beispiel eines Prozessablaufes

1. Schuldner loggt sich in Schuldnerportal ein (QR Code auf Mahnung) 
2. Er sieht auf dem Portal die Originalrechnung 
3. Er entscheidet sich sofort zu bezahlen (“jetzt bezahlen”)
4. Er wird automatisch auf die Zahlungsseite eines Zahlungsproviders (z.B. Wallee) 

geleitet, wo er mit Twint bezahlt.
5. Die Rechnung wird im Schuldnerportal als beglichen gezeigt. 
6. Der beglichene Betrag wird automatisch in debit von der ausstehenden Summe 

abgezogen. 
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Einblicke in das Portal: Übersicht
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Einblicke in das Portal: Aktion „Jetzt bezahlen“

Offener Betrag wird in 
debit automatisch 
reduziert
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Einblicke in das Portal: Aktion „Kontakt aufnehmen“
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Schuldnerportal schnell und erfolgreich umgesetzt

Gute Lösung, die später einfach ausgebaut werden kann
Rasche zeitliche Umsetzung 
Kostensensitive Umsetzung
 Integration mit debit

Q1 2025

Go Live Creditreform

Erweiterungen werden schrittweise umgesetztAb Q4 2025

Schuldnerportale können für weitere 
debit Kunden umgesetzt werden
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Wie wir für Sie ein Schuldnerportal erstellen können

Unser Vorgehen, falls Sie Interesse bekunden:
• Workshop (kostenlos)

• Analyse IST-Situation
• Definition Zielzustand
• Definition zeitliche und finanzielle Restriktionen

• Wir stellen Ihnen ein grobes Scoping inkl. Kostenschätzung zu (kostenlos)
• Bei Interesse, stellen wir ein detailliertes Scoping inkl. Detailofferte zu (nach Aufwand)

Eine Umsetzung, die nahe an derjenigen von Crediteform ist, kann in wenigen Monaten 
durchgeführt werden. 



Bitte um 15.15 Uhr wieder 
zurück in diesem Raum 

(«Trotte») sein



Workshop I:
Einsatz von KI in debit
Einleitung



EGELI Informatik AG

Menschliche Intelligenz in Software: 
• «Wenn-Dann-Regeln» werden in Software abgebildet; Software führt Entscheidungen aus. 

(Beispiel: ein Filter erkennt e-Mails mit Absender «sie haben gewonnen» als Spam)
 Regeln müssen aufdatiert werden, wenn sich die Umstände ändern.   
 Gut für Abläufe die wenig Variablen haben. 

Menschliche Intelligenz: 
• Person hat Checkliste oder «Wenn-Dann-Regeln», 
• Entscheide werden anhand dieser Regeln getroffen. (Beispiel: e-Mails mit Absender «sie 

haben gewonnen» werden händisch gelöscht)

Heutige Welt: Regelbasierte Entscheidungen
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Künstliche Intelligenz: Erklärung

Vorteile: 
• Die KI leitet selber Regeln ab.
• Sie kann Muster, die auch ein Mensch erkannt hätte, auf ähnliche Konstellationen anwenden.
• Sie kann Entscheidungen, die auch ein Mensch hätte treffen können, schneller treffen. 
• Sie erkennt komplexe Regeln, die ein Mensch nicht erkennt.

Lernt aus Beispielen statt aus Regeln: Die KI wird gefüttert mit 
a) Daten 
b) Entscheidungen, die aufgrund Basis dieser Daten getroffen wurden 
c) Resultate von Datenkombinationen.
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Künstliche Intelligenz: Anwendungsbeispiele

Beispiel 1: 
• Datenbank: Fotos und Geräusche von grossen Objekten mit Flügeln. Manche heissen 

Flugzeug, manche Vogel.
• Drohne interpretiert einen Airbus A320 als Flugzeug. 
• Drohne sieht/hört Objekt mit Flügeln. 

• Objekt ist nicht in Datenbank, aber die KI interpretiert es als Flugzeug. 
• Grund: In der Datenbank sind ähnlich aussehende Objekte, die «brumm» machen als 

Flugzeug, solche die «Pieps» machen als Vögel bezeichnet. 
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Künstliche Intelligenz: Anwendungsbeispiele

Beispiel 1: 
• Datenbank: Fotos und Geräusche von grossen Objekten mit Flügeln. Manche heissen 

Flugzeug, manche Vogel.
• Drohne interpretiert einen Airbus A320 als Flugzeug. 
• Drohne sieht/hört Objekt mit Flügeln. 

• Objekt ist nicht in Datenbank, aber die KI interpretiert es als Flugzeug. 
• Grund: In der Datenbank sind ähnlich aussehende Objekte, die «brumm» machen als 

Flugzeug, solche die «Pieps» machen als Vögel bezeichnet. 
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Künstliche Intelligenz: Anwendungsbeispiele

Beispiel 2: 
• Datenbank enthält hunderttausende Kombinationen aus Luftdruck, 

Luftfeuchtigkeit, Temperatur, Sonneneinstrahlung, Ort.
• Sie enthält auch dazugehörige Daten zu Regenmenge, Windgeschwindigkeit, 

Blitzintensität, gemeldete Feuerwehreinsätze, Notrufe. 
• Die KI kann aus diesen Datensätzen Regeln ableiten, welche die Vorhersage von 

Extremwetterereignissen deutlich gezielter ermöglicht.
• Die KI kann auch gezielt alarmieren, weil sie weiss, dass in einem gefährdeten 

Gebiet ein Openair im Gange ist.  
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KI und EGELI: Erste Gehversuche vor zwei Jahren

• Versuch 1: Automatisches Einleiten von Betreibungen
• Inputs in die KI: 

• Dossier- und Schuldnerinformationen mit Entscheiden des Sachbearbeiters
• Ziel: KI kann selbstständig entscheiden, wann sich eine Betreibung lohnt

• Resultat: Entscheidungen waren nicht besser als diejenigen des Menschen.
• Grund: zu kleine Datenmenge.

• Versuch 2: Klassifizieren von eingehenden Dokumenten
• Inputs in die KI: 

• Eingehende Dokumente
• Wir zeigen der KI welche Information auf dem Dokument welche Variable ist («9000» ist «PLZ», 

«Wullschleger» ist «Nachname»)
• Ziel: OCR liest Informationen aus Dokumenten und KI kann diese selbstständig den richtigen 

Kategorien zuordnen («Hungerbühler» ist «Nachname») 
• Resultat: Nicht zufriedenstellend
• Grund: die KI wurde isoliert on-Premise betrieben, womit sie zu wenig «lernen» konnte.
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KI und EGELI: Learnings aus den ersten Gehversuchen

Learnings: 
• KI kann nur bessere oder schnellere Entscheidungen treffen, wenn ihre 

Lernbasis (Daten) gross ist. 
• KI on-Premise hat keine genügend grosse Lernbasis.
• Wir müssen das Rad nicht neu erfinden, sondern etablierte Lösungen 

integrieren.  

Versuch 3: 
• Wiederholung von Versuch 2 «Klassifizieren von eingehenden Dokumenten», 

jedoch mit OpenAI
• Resultat: erfolgreich



Workshop KI
Dokumentenklassifizierung: «Proof of Concept»
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Heutige Situation: Manuelle Dokumentenklassifizierung

1. Scanning: 190’000 eingehende Dokumente scannen
2. Dokument lesen
3. Informationen in debit übertragen: Art und Inhalte des Dokuments
4. Folgeaktion ausführen 

 Fazit: 
• Schritte 2 und 3 haben  Ø 90 Sekunden gedauert und ~ 3 FTE beschäftigt (über viele 

Mitarbeiter verteilt) 
• Fehler beim Übertragen der Daten geschehen selten, sind aber möglich. 

 Wunsch: Aufgrund des wachsenden Fallvolumens sollen sich Sachbearbeiter auf 
Folgeaktionen/Entscheide und komplexere Fälle fokussieren können. Schritte 2 und 3 
sollen in der Regel automatisiert erledigt werden. 
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Erfolgreicher Versuch 3: Dokumentenklassifizierung mit KI

debit

User lädt
Dokument hoch

OCR (Optische 
Zeichenerkennung)
Scannt Dokument

KI analysiert
und
interpretiert
OCR Daten

OpenAI 
API

Kontrolle durch 
Sachbearbeiter

Interpretierte Daten
werden im debit 
Dossier dargestellt

Vereinfachter Ablauf und Architektur des Proof of Concept 
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Proof of Concept anhand ChatGPT API - Demo
Gescanntes Dokumente wird in debit hochgeladen + durch OCR verarbeitet
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Proof of Concept anhand ChatGPT API - Demo
KI interpretiert die OCR-verarbeiteten Daten korrekt

Alle Datenfelder korrekt erkannt

Informationen treffend
zusammengefasst

Sprache korrekt erkannt –
Fremdsprachen würden korrekt
übersetzt werden.

Dokumententyp korrekt erkannt
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Dokumentenklassifizierung: Nächste Schritte

1. Das Projekt für und mit Creditreform diente als Proof of Concept
2. Aktuell ist eine Implementierung in debit 2026 in Planung

• Kundentypen: debit SaaS wie auch on-Prem Kunden
• Anbindungen: Externe KI (voraussichtlich Azure Cloud)
• Funktion: 

• Daten werden von KI ausgelesen und dargestellt
• Sachbearbeiterin kontrolliert und könnte korrigieren
• Entscheid über nächste Schritte liegt bei Sachbearbeiterin

Workshop: Nun wollen wir dazu Ihre wertvollen Inputs erhalten. Wir freuen uns auf eine
gute, zielorientierte Diskussion!



Fragen an Sie
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Einige Fragen an Sie, respektive Ihre IT

Wir sind ihnen dankbar, wenn Sie diese Fragen intern abklären können. Wir werden in 
wenigen Wochen per Mail bei Ihnen nachfragen. 

1. Unter welchen Bedingungen dürfen Sie KI einsetzen?
2. Welche Daten dürfen Sie in der Cloud (Schweiz) zur Verfügung stellen?



Workshop II:
Frontend-Modernisierung in debit
Einleitung
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Ein Beispiel aus dem (privaten) Alltag:
Wie sich YouTube in den letzten Jahren entwickelt hat



EGELI Informatik AG

YouTube vor 10 Jahren (2015) YouTube heute (2025)

Ein Beispiel aus dem (privaten) Alltag:
Wie sich YouTube in den letzten Jahren entwickelt hat
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Der Vergleich: debit sieht heute (fast) gleich aus wie beim Start 
vor 9 Jahren (und erinnert eher an YouTube vor 10 Jahren)
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Was sich ändern soll
• Benutzeroberfläche moderner und 

aufgeräumter / weniger überladen
• «Responsive Design» für unterschiedliche 

(Desktop-)Bildschirmgrössen ermöglichen
• Unterschiedliche Bildschirmauflösungen sollen nicht 

unnötige Scrollbars generieren
• Bildschirmfläche soll sinnvoll genutzt werden (z.B. bei 

Todos), um Effizienz zu ermöglichen

• Bewusster Einsatz von Farben, um 
Benutzer:innen zu führen und Akzente zu 
setzen

Was bleiben soll
• Bewährte Grundkonzepte sollen bleiben

• Unterschiedliche Räume für Benutzergruppen («Meine 
Arbeit», «Abfragen», «Betrieb», …)

• Paralleles Arbeiten mit «Arbeitsmappen»
• Zentrale Suche über alle Entitäten
• Todos als Fokus der täglichen Arbeit

• Parametrierbare/konfigurierbare Ober-
flächen, damit Kundenindividualitäten einfach 
abbildbar sind

• Wiedererkennbarkeit: Alle heute sichtbaren 
Inhalte sollen (theoretisch) auch zukünftig 
sichtbar sein

Funktionale Zielsetzungen für die Frontend-Modernisierung von 
debit: Heutige Konzepte nutzen und Bewährtes einfliessen lassen

Die tägliche Arbeit mit debit soll Mitarbeitenden Freude machen
(nicht unbedingt wie YouTube, aber doch mindestens wie ein gutes E-Banking)
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Technologische Zielsetzungen für die Frontend-Modernisierung:
Moderne Technologie und einfache Umstellung
1. Einsatz von «state-of-the-art»-Technologie

• Bisher wurde Frontend-Framework «extJS» genutzt
(ab 2010 grosse Verbreitung, seit ca. 2021 abnehmende Nutzung)

• Neu werden wir «Angular» als Frontend-Framework einsetzen
(entstanden ab 2016 und eines der meistvebreiteten Frameworks)

2. An Daten, Prozessen und Schnittstellen von debit soll sich nichts ändern

3. Eine Umstellung von «alt» auf «neu» muss einfach möglich sein
• Umstellung darf nicht mehr Aufwand bedeuten wie andere Updates
• Danach Möglichkeit, um mit wenig Aufwand bewusst einzelne zentrale Oberflächen anhand 

neuer Design-Möglichkeiten zu optimieren

Wir wollen debit «auffrischen» und die ansonsten bewährten Konzepte weiter nutzen:
Sie nutzen weiterhin debit – es soll keine Neueinführung sein
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Frontend – debit neu: Dossier 
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Frontend – debit neu: Todo-Übersicht 
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Frontend – debit neu: Todo 
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